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Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Arbeit und Soziales  

  

67. Sitzung 

16. April 2026 

 

  

Beginn: 09.02 Uhr  

Schluss: 11.47 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Lars Düsterhöft (SPD) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Senat wird vertreten durch Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) und Herrn Staatssekretär 

Bozkurt (SenASGIVA). 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des Abgeordneten-

hauses übertragen (Bild und Ton) und eine Aufnahme nachträglich auf der Website der Öf-

fentlichkeit zur Verfügung gestellt wird. 

 

Der Vorsitzende gestattet den Medienvertreterinnen und -vertretern die Anfertigung von Bild- 

und Tonaufnahmen nach Artikel 44 Absatz 1, Satz 2 der Verfassung von Berlin in Verbin-

dung mit § 4 Abs. 3 und Abs. 2, Satz 2 der Hausordnung der Präsidentin vom 17. März 2023. 

 

Dem Ausschuss liegt die Einladung mit Tagesordnung vom 26. März 2026 vor. 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Aktuelle Viertelstunde  

Im Vorfeld der Sitzung wurde eine Frage schriftlich eingereicht: 

 

 „Die Krise fossiler Energien treibt erneut die Preise für alle Waren in die Höhe. Was 

tut der Senat, um die Folgen der massiven Inflation, insbesondere für einkommens-

schwache Haushalte, abzumildern?" 

 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
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Frau Abg. Schubert (LINKE) stellt spontan folgende mündliche Frage aus aktuellem Anlass: 

 

 „Laut der Antwort des Senats auf eine Schriftliche Anfrage wurde die Fachliche Wei-

sung Nr. 1/2026 zur Komplexleistung Persönliche Assistenz im Land Berlin dem Lan-

desamt für Gesundheit und Soziales am 31. März 2026 bekanntgegeben. Ab wann 

können Arbeitgeber*innen damit rechnen, dass sie die entsprechenden Mittel erhalten, 

damit sie ihre Assistent*innen nach der Entgeltgruppe 5 auch rückwirkend entlohnen 

können?“ 

 

Nach Beantwortung der Fragen und Nachfragen durch Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) 

und Herrn Staatssekretär Bozkurt (SenASGIVA) wird Punkt 1 der Tagesordnung abgeschlos-

sen. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Bericht aus der Senatsverwaltung  

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) berichtet zur offiziellen Veröffentlichung des Berliner 

Sozialberichts („Berlin in Zahlen: Sozialbericht 2025“), welcher ab sofort auf der Internetseite 

der Senatsverwaltung abrufbar ist. Sie geht außerdem auf das Ende der Kältehilfesaison ein 

und die hierzu am 20. April 2026 stattfindende Abschlussveranstaltung in der Philipp-

Melanchthon-Kirche. 

 

Anschließend beantwortet Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) Fragen der Ausschussmitglie-

der (siehe Inhaltsprotokoll). 

 

Der Ausschuss schließt Punkt 2 der Tagesordnung für die heutige Sitzung ab. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

 a) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Ausgleichsabgabe in Berlin: Aktuelle Situation bei 

den landeseigenen Unternehmen und rechtliche 

Möglichkeiten 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0319 

ArbSoz 

 b) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Landesunternehmen auf dem Weg zum 

Inklusionsbetrieb – Stand, Ausblick und 

Maßnahmen 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0143 

ArbSoz 

Der Besprechungsbedarf zu Punkt 3 a) und b) der Tagesordnung wurde in der 66. Sitzung am  

19. März 2026 bereits begründet. Auf eine erneute Begründung wird verzichtet. 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0319-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0143-v.pdf
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Im Rahmen der Aussprache nimmt Frau Widlak (SenFin) Stellung und beantwortet Fragen 

der Ausschussmitglieder. 

 

Im Anschluss an die Aussprache werden die Besprechungen zu Punkt 3 a) und b) der Tages-

ordnung vertagt. 

 

 

Punkt 4 der Tagesordnung 

 a) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Vorstellung des Konzepts zum Geschützten 

Wohnungsmarkt (GWM) 

(auf Antrag der Fraktion Die Linke) 

0324 

ArbSoz 

 b) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/1892 

Gemeinsam gegen Wohnungslosigkeit: Geschütztes 

Marktsegment stärken!  

0216 

ArbSoz 

Haupt 

StadtWohn(f) 

Frau Abg. Schubert (LINKE) begründet den Besprechungsbedarf zu Punkt 4 a) der Tagesord-

nung für die antragstellende Fraktion. 

 

Auf die Begründung des Antrags zu Punkt 4 b) der Tagesordnung verzichtet die antragstel-

lende Fraktion. 

 

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) sowie Herr Färber (LAGeSo) und Herr Höcker (LA-

GeSo) nehmen einleitend Stellung. 

 

Im Rahmen der Aussprache nehmen Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA), Herr Staatssekretär 

Bozkurt (SenASGIVA), Herr Färber (LAGeSo) und Herr Höcker (LAGeSo) Stellung und 

beantworten Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Im Anschluss an die Aussprache beschließt der Ausschuss wie folgt:  

 

 Die Besprechung zu Punkt 4 a) der Tagesordnung wird abgeschlossen. 

 

 Der Antrag zu Punkt 4 b) der Tagesordnung – Drucksache 19/1892– wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Stellungnahme an den federführenden Ausschuss für Stadtent-

wicklung, Bauen und Wohnen. 

 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0324-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0216-v.pdf
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Punkt 5 der Tagesordnung 

 a) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2238 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden I – Mehr 

Schutz und Unterstützung für obdachlose Frauen* 

sicherstellen 

0296 

ArbSoz(f) 

IntGleich* 

 b) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2311 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden II – 

Prävention stärken 

0297 

ArbSoz 

BuEuMe(f) 

Recht 

StadtWohn 

 c) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2485 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden III – 

Hilfen nach § 67 SGB XII reformieren 

0298 

ArbSoz 

 d) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2548 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden IV – EU-

Bürger*innen nicht weiter als obdachlose Menschen 

zweiter Klasse behandeln 

0299 

ArbSoz 

BuEuMe(f) 

 e) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2635 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden V – 

Versorgung mit Wohnraum für wohnungs- und 

obdachlose Menschen verbessern 

0300 

ArbSoz 

 f) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/2731 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit beenden VI –  

Notunterbringung für obdachlose Menschen 

weiterentwickeln 

0301 

ArbSoz 

 g) Antrag der AfD-Fraktion 

Drucksache 19/2413 

Rückkehr- und Reintegrationsprogramme für 

ausländische Obdachlose  

0260 

ArbSoz 

 h) Antrag der Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/2425 

Obdachlosenlots*innen im Umfang und Qualität 

erhalten 

0261 

ArbSoz 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0296-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0297-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0298-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0299-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0300-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0301-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0260-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0261-v.pdf
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Herr Abg. Kurt (GRÜNE) begründet die Anträge zu den Punkten 5 a) bis f) der Tagesordnung 

für die antragstellende Fraktion und beantragt, das Berichtsdatum auf „31. Juli 2026“ zu än-

dern. 

 

Frau Abg. Auricht (AfD) begründet den Antrag zu Punkt 5 g) der Tagesordnung für die an-

tragstellende Fraktion. 

 

Frau Abg. Schubert (LINKE) begründet den Antrag zu Punkt 5 h) der Tagesordnung für die 

antragstellende Fraktion. 

 

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) nimmt einleitend Stellung. 

 

Im Rahmen der Aussprache nimmt Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) erneut Stellung und 

beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Im Anschluss an die Aussprache beschließt der Ausschuss wie folgt:  

 

 Der Antrag zu Punkt 5 a) der Tagesordnung – Drucksache 19/2238 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU und SPD gegen GRÜNE und LINKE bei Enthaltung AfD) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 b) der Tagesordnung – Drucksache 19/2311 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Stellungnahme an den federführenden Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten, Medien. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 c) der Tagesordnung – Drucksache 19/2485 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 d) der Tagesordnung – Drucksache 19/2548 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Stellungnahme an den federführenden Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten, Medien. 
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 Der Antrag zu Punkt 5 e) der Tagesordnung – Drucksache 19/2635 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 f) der Tagesordnung – Drucksache 19/2731 – wird auch mit 

geändertem Berichtsdatum „31. Juli 2026“ abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 g) der Tagesordnung – Drucksache 19/2413 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD, GRÜNE und LINKE gegen AfD) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 5 h) der Tagesordnung – Drucksache 19/2425 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 

Punkt 6 der Tagesordnung 

 a) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der 

Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/1395 

Ausstellung des Berechtigungsnachweises (zuvor 

berlinpass) vereinfachen 

0142 

ArbSoz(f) 

Mobil* 

 b) Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der SPD 

Drucksache 19/1803 

Funktionierendes System für das Berlin-Ticket S 

entwickeln 

0195 

ArbSoz(f) 

WiEnBe* 

Mobil* 

 c) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/1864 

Teilhabe statt Armut: App für den 

Berechtigungsnachweis (alt „Berlin-Pass“) einführen 

0209 

ArbSoz 

Haupt 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0142-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0195-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0209-v.pdf
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 d) Antrag der Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/2683 

Mobilität für alle: Sozialticket für 9 Euro 

wiederherstellen, Deutschlandticket sozial machen 

0285 

ArbSoz 

Haupt 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass zu Punkt 6 b) ein Änderungsantrag (Anlage) der Frak-

tion der CDU und der Fraktion der SPD zu dem Antrag – Drucksache 19/1803 – eingereicht 

wurde und als Tischvorlage vorliegt. 

 

Der Antrag zu Punkt 6 a) der Tagesordnung wurde in der 32. Sitzung am 29. Februar 2024 

bereits begründet. Auf eine erneute Begründung wird verzichtet. 

 

Herr Abg. Wohlert (CDU) begründet den Antrag zu Punkt 6 b) der Tagesordnung sowie den 

hierzu eingereichten Änderungsantrag für die antragstellenden Fraktionen. 

 

Herr Abg. Wapler (GRÜNE) begründet den Antrag zu Punkt 6 c) der Tagesordnung für die 

antragstellende Fraktion. 

 

Frau Abg. Schubert (LINKE) begründet den Antrag zu Punkt 6 d) der Tagesordnung für die 

antragstellende Fraktion. 

 

Frau Senatorin Kiziltepe (ASGIVA) und Herr Staatssekretär Bozkurt (SenASGIVA) nehmen 

einleitend Stellung. 

 

Im Rahmen der Aussprache nimmt Herr Staatssekretär Bozkurt (SenASGIVA) erneut Stel-

lung und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Im Anschluss an die Aussprache beschließt der Ausschuss wie folgt:  

 

 Der Antrag zu Punkt 6 a) der Tagesordnung – Drucksache 19/1395 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU und SPD gegen GRÜNE und LINKE bei Enthaltung AfD) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

 

 Der Änderungsantrag der Koalitionsfraktionen der CDU und der SPD zu dem Antrag 

zu Punkt 6 b) der Tagesordnung – Drucksache 19/1803 – wird angenommen. 

 

(einstimmig mit CDU, SPD, GRÜNE, LINKE und AfD) 

 

 Der Antrag zu Punkt 6 b) der Tagesordnung – Drucksache 19/1803 – wird mit den zu-

vor beschlossenen Änderungen angenommen. 

 

(einstimmig mit CDU, SPD, GRÜNE, LINKE und AfD) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung an das Plenum. 

  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/ArbSoz/vorgang/as19-0285-v.pdf
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 Der Antrag zu Punkt 6 c) der Tagesordnung – Drucksache 19/1864 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung über den Hauptausschuss an das Plenum. 

 

 Der Antrag zu Punkt 6 d) der Tagesordnung – Drucksache 19/2683 – wird abgelehnt. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD und AfD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Beschlussempfehlung über den Hauptausschuss an das Plenum. 

 

 

Punkt 7 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (68.) Sitzung findet am Donnerstag, dem 30. April 2026, 9.00 Uhr statt. 

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Lars Düsterhöft 

Die Schriftführerin 

 

 

 

Lisa Knack 

 



Änderungsantrag

der Fraktion der CDU und der Fraktion der SPD zum Antrag

der Fraktion der CDU und der Fraktion der SPD über

Funktionierendes System für das Berlin-Ticket S entwickeln

Drucksache 19/1803

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:
Der Antrag – Drucksache 19/1803 – wird wie folgt geändert:

a) In Satz 2 werden folgende Wörter gestrichen: „die mithilfe von Fahrscheinautomaten
realisiert wird,“

b) In Satz 4 werden folgende Wörter gestrichen: „mit der BVG entwickelte“

c) Das Berichtsdatum wird auf den 31. Juli 2026 geändert

Anlage zum Beschlussprotokoll ArbSoz 19/67


